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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Arheilgen : TV 1874 Bergen-Enkheim II 
Freitag, 25.11.2022, 20:30 Uhr

SG Arheilgen und TV 1874 Bergen-Enkheim II schenkten sich 
nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:32 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1874 Bergen-Enkheim II beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksoberliga Gr. 2 am Freitagabend von der SG Arheilgen. Rund 240 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Tischer / Köllisch das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Dominik Tischer, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Tischer / Köllisch ihre
Gegner Bienentreu / Scheffler beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Futh / Breitbach war für Bender / Schneider
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Schneider / Seemann versäumten
es nachfolgend mit einem 8:11, 11:5, 8:11, 3:11 gegen Herzberger / Scherz, einen Punkt für ihr
Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 8:11, 11:5, 9:11, 11:4, 11:8 hieß
es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Dominik Tischer und Alexander Bienentreu den
letzten Ballwechsel spielten. Einen Sieg verpasste nachfolgend Florian Bender indes bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Fabian Futh und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Robert Schneider und Manuel Herzberger, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Herzberger seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ulrich Köllisch und Dirk Breitbach sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im
Anschluss dagegen Markus Schneider beim 11:5, 11:8, 11:7 gegen Jörg Scheffler. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum derweil Jan Seemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thorsten Scherz ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler
der SG Arheilgen und des TV 1874 Bergen-Enkheim II in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Dominik Tischer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Florian Bender und Alexander
Bienentreu, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Robert Schneider gegen Dirk Breitbach, eine Niederlage
die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 4:8. Das Einzel
zwischen Ulrich Köllisch und Manuel Herzberger endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Köllisch mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Markus Schneider gegen Thorsten Scherz bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Markus Schneider zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Jan
Seemann war im Einzel gegen Jörg Scheffler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 11:7, 10:12, 12:10, 13:11 gewannen anschließend Tischer



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (02:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

/ Köllisch gegen Futh / Breitbach und gaben dabei nur einen Satz her. Somit trennte man sich
unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022
gegen die TSG Oberrad, während der TV 1874 Bergen-Enkheim II am 02.12.2022 gegen die TSG
Oberrad antritt.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Tischer / Köllisch 2:0, Bender / Schneider 0:1, Schneider / Seemann 0:1 
Einzel: D. Tischer 2:0, F. Bender 0:2, R. Schneider 0:2, U. Köllisch 1:1, M. Schneider 2:0, J.
Seemann 1:1 

 TV 1874 Bergen-Enkheim II
Doppel: Futh / Breitbach 1:1, Bienentreu / Scheffler 0:1, Herzberger / Scherz 1:0 
Einzel: F. Futh 1:1, A. Bienentreu 1:1, D. Breitbach 2:0, M. Herzberger 1:1, T. Scherz 1:1, J.
Scheffler 0:2


